
Den Kinderwagen eingepackt und ah damit in die Berge
Elisabeth Göllner-Kampel: Kin-
deruvagen-Wanderungen

Wandern mit Kindern ist so eine

Sache. Eltern brauchen viel Ge-

duld und gute Argumente, um den
:::i,',r. Nachwuchs

bei Laune zu

halten, Noch

schwieriger

wird es, wenn

die Kleinen

noch im Kin-

denvagenal-

ter sind, denn nicht jeder Papa

oder jede Mama hat die Kraft,

Tochter oder Sohn in der Kraxen

durch die Gegend zu tragen. Des-

wegen auf das Wandern verzich-

ten? Nein, das ist nun nicht mehr

nötig. Elisabeth Göllner-Kampel

schafft Abhilfe.

ln ihrem Buch .Kinderwagen-

Wanderungen, hat sie 50 Touren

rund um Salzburg, im Flach- und

Tennengau sowie im Berchtes-

gadener Land zusammengefasst,

die für Eltern mit Kindern vom

Säuglings- bis zum Vorschulirlter

geeignet sind. Dabei hat sich die

Autorin nicht nur die Mühe ge-

macht, die Wege auszuwählon,

sondern hat für den Leser artch

noch einige nützliche lnforntati-

onen recherchiert: Wie viel Scttat-

ten gibt es auf der Tour? Vor alktm

für Eltern von Kleinkindern ist tlas

wichtig. Ebenfalls hilfreich: Kiin-

nen die Kleinen auf der Strct;ke

durchaus attraktiv aufbereitet, al-

ten Wein neubn Schläuchen bie-

ten. Und noch etwas am Schluss:

Kinderuragen-Wanderungen ist

nicht nur für Eltern interessant.

Wer im Rollstuhl sitzl und den-

noch auf sein Naturerlebnis nicht

vezichten will, der findet bei Elisa-

beth Göllner-Kampel sicher auch

die eine oder andere Tour - freilich

alles barrierefrei. (ah)
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dcr n Kinderrad herumrasen?

Eli:;rrlxrth Göllner-Kampel dürf-

tc rrrit lhrem Buch durchaus eine

Mirrklliicke gefunden haben. Die

Torrrorr sind durchweg gut be-

sclrriolrcn und als Schmankerl

gilrl os immer wieder nützlich Zu-

sat,,liJlps wie Streichelzoos oder

arrrior0 Spaßbeschleuniger am

W(xtosrand. Damit hebt sich Kin-

dorwagen-Wanderungen positiv

von anderön Wanderführern ab, Wandern mit dem Knderwagen.
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